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AVR-Caritas
Neufestsetzung der Urlaubstage für 2013
Geltendmachung von Ansprüchen auf Resturlaub aus 2012

Sehr geehrte/r…………………………………….,
die Regionalkommission Ost hat in Ihrer letzten Sitzung keinen Beschluss zur Regelung des Urlaubs für 2013 gefasst. Deshalb gibt es für das Bistum Dresden-Meißen keine neue Regelung ab dem Jahr 2013 in der AVR-Caritas.

Aus diesem Grund greift auch für das Jahr 2013 das Urteil des Bundesarbeitsgerichts.

Nach dem Urteil des Bundesarbeitsgerichts vom 20. März 2012 - 9 AZR 529/10 stellt die Altersstaffelung des Urlaubs in § 26 TVöD eine Altersdiskriminierung dar. Sie benachteiligt Beschäftigte, die das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und verstößt gegen das Verbot der Benachteiligung wegen des Alters. Das Bundesarbeitsgericht stützt dies auf das AGG. Die Korrektur erfolgt dadurch, dass der Jahresurlaub, der für das höchste Lebensalter gewährt wird, anzuwenden ist. Für den TV-L gilt dies ebenso.
Demnach steht mir ein jährlicher Erholungsurlaub in Höhe von 30 Tagen bei einer 5-Tage-Woche zu. 
Ich beantrage hiermit die Gewährung von 30 Urlaubstagen für das Jahr 2013.
In unserer Einrichtung ist 2012 das Urteil des BAG nicht umgesetzt wurden.

Ich habe im Jahr 2012 ………Tage Urlaub gewährt bekommen. Die Resturlaubstage werde ich bis zum 30.04.2013 antreten.
Ich beantrage die Gewährung des mir noch zustehenden Resturlaubs in Höhe von……Tagen aus 2012 für die Zeit vom……………….bis………………..2013.

Mit freundlichen Grüßen 

(Unterschrift)

